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Großherzoglich Badisches ^
A n z e i g e - B l all

f ü r d e n
- ^ D r e i s a m - K r e t s.

Nro. 69. Samstag den 28. August 1819.
Nr i t Großhrrzogltch Badtschemgllädtgsteo P r t v i 1 « g t o.

Bekanntmachung .
K. D - Nro . 16402 . In Gemäßheit Erlasses des Großherzogl. Ministeriums des Ja »

vern vom 1 ? . d. M . Nro . 8994 . werben sämmtlichr Aemkrr angewiesen, auf den im unten
beigefüqten vom köntgl. preusischen Inquisitariat Paderborn erlassenen Stekbriefe ausgefchrie »
denen , und im beigefüqten Signalement dezeichneten Markus Spanier genau fahnden zu lassen ,und in dessen BetrettungSfali fogleicd « ajeige anher zu machen. Freiburg den 26 . August ISIS .

G . B . Directvrium des Drei,am . Kreises.
Frhr . v. Türkheim .

Bob
Steckbrief .' Der t» brigefügter Personal . Brlchreibung bezeichuete ksegociaat MarcuS Spanier ,rin Sohn des hiefigen Banquier Benedikt Spanier , ist im April des Jahrs 1816 . nach Brr »

I»n gercisct , um daselbst , unter andern , Westphälische Staats » Papiere gegen köntgl. preustscheStaatsschuld,cheine auszuwechsrln . Ts ist von den mitgenommenen und ihm von hieraus bisin das Jahr 1817 nachgeschiekten Schuldverschreibungen , rin beträchtlicher Theil nicht
rückqsllefert , und dem Vernehmen nach , derselbe aus Berlin im Juli v. I . verschwunden, ohnehiehrr ,urük ;ukehrrn , oder von sich und den übernommenen Geschäften di« mindeste fernere
Auskunft zu geben.

Rach der eing -Ieiteten vorläufigen Untersuchung , und dem Eiugestäudniffe de» Benedikt
Spanier sind mehreren Gemeinden, , und Privat Personen , des hiefigen loquioitariat Bezirksbei diesem Geschäfte über 47OOO MSthkr . an Kapital Werth und läufigen Zinsen , zutückge-blieben , und ist daher von den Landrärhltchen Behörden , unter andern , auf öffentliche Ver »
fokgung des Marcus Spanier durch Steckbriefe sowohl iun , als außer den köntgl. preusischenStaaten dee Antrag gerichtet worden.

Wir bringen dieses zu allgemeiner Kenntniß und ersuchen Jedermann , vorzüglich aber
alle dazu geeignete Justiz . and Pojtjet . Behörden dienstrrgrbenst , auf den näher beschriebettea
Flüchtling genau achten , denselben mit seinen bei sich habenden Effekten und Äaarschastrn im
Bitrrtnnqsfall sofort zur Haft zu ziehen , den nächsten Gerichten zu überliefern , und fodavn
Iur Fortsetzung per U -itersuchmig an unS , wegen drssrn Ablteftruag and sichern Transportsald möglichst . das Nähe « anher gelangen zu lassen . Paderborn den 26 . März 1819 .

Königlich preufischcs Inquisiiariat brr Fürste kiehümcr Paderborn und
Corrav und der Grafschaft Bittbcrg .

Signalement
Des MarcuS Spgn,e , aus Padrrbvrn » Alter : 41 Jahr . Größe : 5 Fuß 4 i/ > Zoll .Haan : schwarz und buschichr , worunter wenige graue d . fiadlich . Stlrn : niedrig . Augtti .blau. Augen drauneu : schwarz und hervorstehrnd lang . Nase : « was länglich krumm gebogen

'
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Mundr etwas groß und dik,ziehetfslchen tm Sprecht« oft »ach elner Sette . Lakenbart ;

schwarz , groß «ach dem Munde zülausend in Loge» geschoren . GefichtSbiidung : längltcht . Tr .

stchrsfarbe : etwas grau gelb , öfter gesund. Statur ♦ mittler ziemlich gerade gewachsen.

Le sondere Zeichen . Sprache : gut deutsch , spricht «io wenig durch die Rase , und

hat etwas artozendeS Lachen. Dören klein , trug vorhin Ohrringe , wovon . wentgKraS die Lö.

chrr «och sichtbar ftyn müssen. Er ist etwas pskeuartig . hat «inen ziemlich lebhaften Gang,

und schiebt den Kopf etwa - vorn herüber , alS wenn er kaum merklich einen krummen HalS

Hütte. 3 « feiner Kleidung war er stets modern .

Untergerlchtltche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schu ldrn liquid atlour « .
Andurch werden alle diejenigen, welche an

folgende Personen etwa- zu fordern haben , «n .
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihre» Forderungen ausgeschlossen zu
werben , zur Ltqntvirung derselbenvorgeladen :

AuSdemBezirksamte Staufen
( 1 ) An de» Johann Georg Eberl « Oehlrr

von Döttingen auf Freitag den 3 . Sepr .
vor dem TheiluagS « Commiffariat im Enget zu
Döttingen.

AuSdemBezirksamte Staufen
< 1 ) An dir »erstorbenen Joseph und Anton

Ederlr von Krozingen auf Dienstag den
St « August vor dem TheitungsCommlffariat zu
Krozingen .

Aus dem Oberamt « Rastadt
(2) An den vrrstvrbeur« Professor Franz Adam

Kapplrr, auf Montag den 27. September d.
I . auf dem Rachdause zu Rastadt.

A«S dem Bezirksamte Lörrach
(3) A« Johannes Mau » Brttschenwirthauf

Donnerstag den9. Septemberd . I . vor der

Lhetlnng« Commisstoa im BritschenwirttzShaus .
AuSdemBezirksamte Staufen

(2) An Michael Mörgele von Ehrenstet »
te» avf Montag den 13 . Sept . d . I . vor
de, ThrilungSLommiistou tm StuftenwitthShanS
z« Ehrrvsttttru.

AuSdemBezirksamte El,ach
( 2) An den Lagldharr Joseph Frr von El .

zach auf Freitag den 17. Sept . d. I . vor
dem dorrige» Bmt-revisorat . ^ , jit

An» de« Bezirksamt « Sackingen
C2J *» Johannes 2> * frntafrtt «ct von

Hogfchii« auf Frettaa de» 10. Septembet
d. J . Mt da rheUnngtLommiistoo in Verwdel.

Schuldenliquidalion .
(3) Ueber das Vermögen des Johann Len»

derer und des verstorbenen Michael Ebio von
Rothweil ist Gant erkannt z daher ihre Gläu»
brgee de, Strafe des Ausschlusses am 13 . Sept .
zur Richtigstellung ihrer Forderuageu' in daS
LöwrnwirrhshauS zu Rothweil vor vas Tbetl«
ungsCommissartal hiemtt vorgeladen werden .

Die Jako» Weisenhoru scheu Eheleute zu
Rothweil wünschen, stch mit ihren Gläubiger«
zu arrenqiren , daher diese auf den 14. Sept .
in das Löwenwlrkhsha us daselbst vor die Th eil»
ungsCommiision hirmik vorgeladen werden .

Breisach den iz . August 1819.
Sroßherzogl. Bezirksamt.

Ftnweg .
Schuldenliqutdatioa .

(2) Auf daS Aftsterften des hiesigen Bürgers
und H-ndelSmaanrS Johann Hurker fällt zur
- uscinanderskjung seiner Berlassenschaf ern« all»

gemeine Liquidation feiner Passiven und Acrtv»
ra oothwrnbig .

ES werden daher alle jene , welch« an ge»
sagten Harter eine Forderung zu machen Haft»
«n , bei Vermeidung d«S Ausschlusses aufge »
fordert , solche bei ver in der AmtsrevtsoratS »
Kanzlet dahier am 13. Srptrmder angeord»
orten Liquidation « « Tagsahrt aazumrlvtn, und
richtig ,u strllr».

Konstanz den 10. August 1819.
Sroßherzogliche» LezlrkSa« r.

». Iitner .
Swuldenliquidation .

f2Z Zar Schuldeoliquidario » des Zimmer»
Manns Heinrich Roths von Etchsttttea werft»
rn dessen Gläubiger , « ich« ehre Forderungen
unter « 20. Ra » »oft 29. August I 8I7. noch
nicht «ugegtbe« und richtig gestellt , oder seit»

her mit demselben Verträge abgeschlossen haben ,
unter dem Pröjudtz, von der vvrhaudrnruMas ,
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ft auSgeMlosse» zu » erde« , aus Montag den
6 . S 'pkcmder d. I . vor die ThtilungsCommls .
sio» in Eichstettrn vorqeladeo.

Emmendtngea de« 14 August ISIS .
Sroßberzogl . Bezirksamt .

Schuld « » liqutbation .
<Z> SämtUmen Kuxen . Inhabern der ge»

werkschaftüchen Bergwerke zu Badenweiler und
Salzburg ist durch ver schieden e öffentliche B äk-
ter bereits bekannt gemacht worben , baß auf
Andrinqen der Gläubiger an diese Bergwerke
unterm 31 Oct . v . I . eine Schuldenliquiba »
tian anqeordner worben sei. Die ' » Liqmbatt »
v» «K nun mittlerweile so weit vvrgerükt» daß
binnen kurzer Frist über die anqemrlbetrn Fo »
derunqen eia b<fi ittves Urtheil gefällk werden t< K .

Indem man sämtlichen , zur Zeit noch un»
bekannte» Suren > Inhabern , an welche kein
besonderes AuSschretben ergeht , davon Rach »
riebt gibt , wird deoftlbrn zugleich eröffnet :
1 ) Daß HosgrrichlS » Abvokar vr . Schtaar

dahier alS Bertretter ver Masse ausgestellt, und
3) Wird ihnen bekannt gemacht , daß die meist«

c» Bergwerks « Rechnangen zwar gestellt , aber
noch nicht gehdrtq revidirt und genehmiget
And. Um nuv auch dieft in Richtigkeit zw
stellen , mach» man ihnen auf dev Fall hin ,
als nicht durch «in anderes gütliches Ueber»
einkommniß der Grund gelegt « erden sollte ,
davon Umgang zu aehmen , den Vorschlag ,
ob sie die Revision und Adjustirung dieser
Rechnungen Nicht dem Sroßherzoglich Bad .
Oberbergrath Sümmtch zu Sandern , der
auch ein Mitglied der Grsestschaft ist » der»
gestalt übertragen wollen , daß sie vorläufig
alle« dasjenige grnehmigra , was dieser hier ,
über jede angemrldetr Forderung mit ftineu et»
waigen Einreden nach gesezlicher Vorschrift ge»
hört worden sel . Jedem Surra « Inhaber ist
«S gestattet, von dev vorliegenden Berhaodlun »
MN in der HofgerichtSregistratur dahier di« Ea »
ficht iu nehmen . oder durch eiuru gehörig de«
»ollmächtigt, »Bertretter nehmen zu lasst«, un»
wen» etwas dagegen erinnert , oder de » bisher»
tge» Verhandluaqea brrgestztwerben wollte, eg
»u tbun ; jedoch muß solches längüeas brnaew
5 Wochen von hrme an qesthehea. Wer iu«
»echalb dieser HM nichts vorträgt , von dem»
selben wird angenommen , daß er brr grgen»
» Srktzs» Berhandiungm genehmig .

U -ter eine« benachrichtiget man die grdach»
ttn Kuxen » Inhaber :
2 ) DaS man bei einer am 13. Sept . d. I .

vor sich gehende » Taqfahrt versuchen wird ,
sowohl über die Art und Weise, wie die vor»
handenen Schulden zu zahlen , als auch über
den künftigen Betrieb des Bergbaus ein gut «
l -chks Uedereivkommniß zu triften , und sor«
dert dieselbe « ans , an diesem Tage in der Frü¬
he um 9 Uhr entweder in eigner Person ,
oder durch einen hinlänglich Bevollmachlig .
ten auf der hiesigen HvfgrrichlS - Kanzlei zu
erscheinen. von - demjenigen , welcher aus »
dleibt , wird man annehme« , daß er auf alle
und jede Rechte an dir befragten Bergwer »
ke verzichte, weßweqen auch ein solcher mit
jeder nachherigen Entsprach « gegen diejenigen
Anordnungen auSgeichloffen wird , welche dies¬
er Sache wegen wecdrn getroffen « erden,
wegen zu thun , für Recht und billig halte»
wird . Auch hierüber , ober waS für rin an »
derer dir Erledigung dieses unverschiebltchra
Geschäft - möglichst befördernder Vorschlag
gemacht « rrden wolle, habe« sämtliche zur
Zeit noch unbekannte Suxev . Inhaber , die
nicht durch briouvere AuSschreivea davon
Seuntniß erhalten , innerhalb der gedachten
Frist von 6 Wochen sich um fr gewisser zu
erkläre» , al» von denienlgev, « eiche tauet
diesem Zeitraum hierüber keine Erklärung
abgegeben , und nicht schon aus dem oben
gedachte» Grund alS aus ihre Richte ganz»
lich verzichten » angesehen werden , angenom¬
men wirb , daß sie aus alle Einsprache gegen
dasjenige verzichten, waS hirrwegr « eunve»
her durch die Majorität derjenigen Sujeu »
Inhaber , weicht sich darüber erklärt haben ,
beschlossen , oder etwa von AmiSwegen »er»
fügt werde« wir ».

Frrtburg dea 3t . Juli 181 ?.
Bon LommlssionS wegen.

Sopserfchmitk .
Schulde » richtig stelluvg .

( 2) » ui « osuchen ver Erbe» Ut zu Blei»
doch verstorbenen Daurev und Gouueowmh-
Ioseptz Wghrle werden dessto Mäubtger ausge»
fordert , «vre Forverungen am Fr et tag de»
10 . September ». I . vormittags in der
AmlStcvtjorars » Kanzle» dahier , bei Gefahr
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bes Ausschlusses vom vorhandeaeu Vermögen
auzu neiden und richtig §a stellen .'

Waldkirch den 6. August 1819 .
Großhrrzoqitches Bezirksamt .

Mryr .
Aufforderung .

( 2) Philipp Tamp lediger BürqerSSohn von
Hartheim , welcher schon seit 1792 . von seiner
Heimath entfernt ist , wird hiedurch aufgefordert ,
innerhalb Jahresfrist sich dahier zu melde« , wi .
drtgenfallS er für verschollen erklärt , und sein
Vermögen seinen darum sich gemeldet haben ,
den nächsten Anverwandten , in fürsorglichenBcsiz
wird überlassen werden.

Staufen den 13 . August 1819 -
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Marlin .
Aufforderung .

( 3) Vor etwa 32 Jahren hat sich der ledi.
ge Bürgers Sohn Landelin Feger von Münch »
Weier als Zlmmergrsell auf die Wanderichaft
begeben , und seither nichts mehr von sich hö»
rrn lassen . Derselbe , oder dessen alleosallsigr
rechtmäfige Lelbeserben werden daher ausgefor .
dert , entweder se bst »der durch Bevollmächtig ,
te binnen Jahresfrist sich dahier zu stellen , und
da - vorhandene wenige Vermögen m Empfang
zu nehmen , widrigen- solches den nächsten Sin *
verwandten in fürsorglichen Befiz wird gegeben
werden. Encnheim den 3 . Juli 8ly .

Großhrrzogltches Bezirksamt .
Donsbach .

Aufforderung .
( 3) Der ledige Anton Hrklich von Appen»

weter ist vor ungefähr 35 Jahren als Schu »
stergefell auf di« Wanderschaft gegangen , und
soll stch bald nachher bet der französischen Mari »
ur haben anwerdrv lassen.

Derselbe wirb aufgeforbert , binnen einem
Jahre von heute an , vor feiner Hrimathsbr »
Hörde zu erscheinen , - oder von jeinem Aufent
Halle ihr Nachricht zu erlhrilrn , wldrlgenS er
für verschollen erklärt würde .

Offenburg de » z . Juli 18 lS .
Großherzoal. Stadt » und Landamt .

Aufforderung .
<2) Gegen den uawlffeav wo ? abwesenden Mi¬

chael Mu ekle »vn Rruktrch ist von dem Sou »
«tnwlrth Johann Georg Di ger von Furiwang .
e» «me Forderung mit 36 fi. eingektagt chorde«.

Der Beklagte wird deßwegen aufgerufen , sich
hierüber binnen 3 Monaten dahier vernehmen
zu lass « , widrigenfalls für ihn ein Anwalk von
Amtswegen bestellt , und da- weitere Rechtliche
to Sachen vorgekehrt werden würde .

Trtbrrg den 27 . JuU 1819 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Bl et bim Haus .
Borladung .

( 3) Anton Trapp von Malsch , über des.
sen Leben und Aufenthalt nichts bekannt ist ,
wird vorgeladen, wegen eines kleinen durch Erb »
ve-gleich der übrigen Belhekliqten aus der Be-
aeficiat Tr ^ ppischen Erbschaft zu Baden
ihm zugedachken ErdSdekrcffs, binnen JahreS »
frist sich zu erklären , widrigenfalls über fol *
chen , ohne weitere Rücksicht auf ch» zu neh»
men , verfügt werden wlrd .

Baben den 2i . Juli 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ediktal labung
( z) C-ristian Gehr « von Wildchal , der i«

de -, I780r Jahren in Kais. König ! . Oestrnchischt
M -l ' tatrdteoste gkttrtlen «st , und von dem seit
1788 . , wo derselbe zu Schöppenrk in Ungarn im
Spital krank gelegen ist . all« Nachrichten man¬
geln, oder besten Lelbeserben werden andnrch auf »
gefordert, binnen Jahresfrist sich dahier evtwr »
der w Person oder durch hinlängliche Bevvll »
mächngre um so gewisser zu melde» , als sonst
dessen in 172 st . 44 kr. destehendes Vermögen
den nächsten Anvc>'wandtrn gegen Camion M
fürsorglichen Besitz übergeben wird .

Frciburg den 20 . Juli I8i9 -
Großherzogliches Landamt .

Wunbt .
Edictal - Labung .

( 3 ) Der Mezzer Andrea - Link von Win «
tersweiler . welcher am iS Januar 1785. ge¬
behren » vor 18 Jahren aus die Wanderschaft
gegangen ist . und seitdem n 'chkS mehr von sich
hat hören «affen , oder dessen allenfallsigr Lei»
beSkkbkn werden aufgcforde« , s «lato binnen
9 Monaten dahier sich zu melden , uad « tf
in 554 - . 16 kr . bestehende Vermögen in Em¬
pfang zu nehmen , widrigenfalls dasselbe den
nächsten Verwandten gegen Cauttoa in nutzvirß.
ilche Erbpstege gegeben « erden wird .

Kaubero den 5. August 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .
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Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen ,
oder deren Keibeserbea sollen binnen 12 Mo »
natcn sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls das»
selbe an ihre bekannte« nächsten Verwandten
gegen Camion wird ausgrliefert werden .
Aus vem Bezirksamte Pfuliendorf

( 1 ) Bon Jllwange » Blasius Löhle , welcher
sich bereits vor 33 Jahren als Schmied auf die
Wanderschaft begeben hat , und dessen Vermö '
gen ungefähr in 1100 fl . besteht.

2 . Von Wangen Johann Georg Kräzdorn ,
weicher sich im Jahre 1786 . in orstretchische Mi .
litärdieuste begeben haben soll, und dessen Ler .
mögen ungefähr in 560 fl . besteht .

3 . Bon Wangen Elisabetha Kräzdorn , wel¬
che sich berertS vor 25 Jahren von Häuft ent .
ferm hat , und deren Vermögen ungefähr ln 200 fl.
besteht .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne B willigung de« Pfleger « oll bei Der »

tust der § o>veru -rg . folgenden im ersten Grad
für «in -idtoot erklärten Personen , nicht« ge¬
borgt . oder sonst mit denselben kontrahirt
« erden :

Aus dem Stadt und Landamte Off »bürg
(2) Bo « Elgersweier dem Bürger Ma -

thtaS X e m p f , dessen Pfleger Joseph Kemps
»on dort «st .

A ,s dem BezirkSamte Schopfheim
(2 ) Bon Wies »cm Bürger all Johannes

Böhler , b- ssn Pfleger der dortige Bürger
Mathias Homberg er ist .

Aus dem Bezirksamte Stoekach
( 3 ) Bon Satteldach dem Joseph Gebhard ,

jez in N nzingen verbürqert , dessen Pfleger der
Bogt Waidel von Nenzingro ist.

Neuerliche Mundlodterkläruna .
( 3) Die in« Anzckgeblatt vom Jahr 1807 .

»ud Nro . 5 . S . 44 gegen die Ab m Hege »
k ' ichrn Eheleute von A tbrenäch ringerückt»
Munbiodt -rklärung des Inhalts : — selben wert
de -die Vermögens - Verwaltung wegen übler
HauSwtrlhichaft abgenommen , und daher Ir »
dermaon gewarnt , ihnen ohne Einwilligung
ihres obrigkeitlich ausgestellten Pfleger « , Zunft »
wkHer Joseph M a fste , weder etwas zu borg¬
en , noch waS immer für ein auf das Ler «
wögen berselbku Bezug habendes Geschäft mit

ihnen eivzugeheo, bei Verlust der Forderung
und Nichtigkeit des Handels — wird heute mir
der Abänderung wieder erneuert : daß für de »
bisherigen Pfleger lzt der Zunftmeister GervaS
Schwarz von da in dieser Eigenschaft auf »
gestellt worden . .

Altbrrisach den 9 - August isis .
GroßherzoglicheSBezirksamt .

Fin weg
Verschollenheitserklärung .

(2) Der im April v . I öffentlich vorqr»
lädane , aber bisher nicht erschienene Trutpert
W «eßler von Obermünsterlhai wird in Folge
höherer Weisung hiemit für verschollen erklärt,
und sein Vermöge» seinen nächsten Avverwand .
ten gegen Sicherheitsleistung in fünoraich 'n
Bcstz gegeben . Srauftu de» 18. April I « i9 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
Fahndung .

Elisabeths Gulhmüllrr , ein « Waise von Bi «
schofi gen , hat sich ohne Wissen ihres Pflegers
am i0 Juli von Hause entfernt » und konn¬
te aller Nachfragen oyngcachltt bisher nicht
aufge unden werden.

Dieses w »rv mit dem bekannt gemacht , da¬
mit diese Perion , die wahrscheinlich dem Bet¬
tein nachzichr , angrhalten , und anher gelie¬
fert werden wolle.

Signalement .
Dieselbe ist 15 Jahr ait , ohngrsähr 4' qrosi>

hat em volles rundes Gesicht , ist fimpelhaft ,
spricht ichr unvcukiich , und ist daher schwer
zu, verstehen .

Bei ihrem Weggehen war si ' ohne Tfchvbeü
und ohne Strümpfe , mit einem grünen Rock
blauen Fürtuch , schwarz zerrissenen H .. lsiUch>
einar X ppc und Schuh bekleidet .

Breisach den 2Z August 1819 .
Großherzogi. Bezirksamt .

Fen « eg.
Bekanntmachung .

( 1) Die öffentlich ? Verlosung der >m Jahre 1820 .
planmäsig zurück zu zahlenden 880 Stück Amor»
tffattons Kassen Odligakienen . nebst daraus
fallenden Gewinnstea , wird Dienstag den 28 .
September d. 3 - in dem W rlanbtschrn Saa «
le zum Badischen Hofe dahier, im Beysepn brr
dazu ernannten Xommisßon statt si ide» , wo»
bet Jebermavn freyen Zutritt hat .

Dt« heraus gekommenenOdtigationeu, nebst
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den darauf qef- venen Gewinuste» , werden im
Laufe des Jahres 1820 . auf den Ztnstermin
der Obligationen , gegen Rückgabe derselben und
deren wettern Zins Coupon ? , hier bet uuter ,
retchneter Steve , in Mannheim , bet Hrn . I .
W . Reinhardt , und in Frankfurt a . M .
bei Hrn . Ioh . Goll et Söhne ohne irgend
einen Abzug , baar im S4 fl. Fuj bezahlt

Da vyn den Vorschuß • Scheinen nur noch
das letzte Quart übrig ist , so wird keine Ber .

losung derselben mehr vbkhig , sondern die Rück¬
zahlung sämr . noch ilreultrender Scheine erfo,qt
auf deren Verfallkermin den 1 - Februar 1820 .
bei den betreffendenObereluuehmereten , bet Hrn .
I . W . Reinhard in Maovhrtm und bey
Unterzeichneter Stelle , baar und ohne irgend
einigen Abzug, gegen Rücklieferung der brtrrf .
senden Scheine .

Karlsi «he de» 23 August i8 <9-
K . B . Amorlisattoos . Kasse.
Bekanntmachung .

( 1) Man findet sich veranlaßt , bekannt zu
machen : daß an nachstehenden jährlich .« fünf
Vieh » und Krämer Märkten vieles und eilst
Gattung Rindvieh , auch Pierde nach Horabirg
zu Markt gebracht werben, somit die enls.rvtea
Kauis - Ltcbhader sicher darauf adheben können,
an jede« dieser Markt » Tage ihren Bedarf all»
da anzukr- ffe» .

Der erste wird gehalten am ersten Donners »

tag nach dem 12 März .
Der zweite am Tage Peter und Paul , fällt

aber dieser T rg auf einen Samstag oder Sonn »

tag . so wird d-r Markt 5 Tage früher , nemlich
am Sommer -Ioba -' !' ' skag gehalten.

Der dritte am Montag nach Bartholomä ,
fällt aber Bartholomä selbst auf «iuen Won »

tag , so wird der Markt 8 Tage nachher , al -

so am nächsten Motaq darauf gehalten.
Der vierte am Donnerstag nach Martini .
Der fünfte am unschuldigen KindletnS- Ta »

ge de» 28 . D cember, »ävt aber dieser auf et.
urn Somsta , »der Sonntag , so wird der Markt
am nächsten Montag daraus gehalten .

Hornberg den 2V. August 1819 .
Skadlrath .

Gefundener Leichnam .
Freitaas dea 30 . Juli b . 3 wurde au der hke»

stgcn Lusdeimer Rbernübrrfahr » eia rvdtei män -

ncher Körper a» das Ufer grMebr « , ungefähr S

Schuh 3 Jo « groß, mit wenigen grauen Haaren
auf dem Kopf. Er hatte rineu braun tuchenen
Rock und Gtvet mit drrgl Knöpfen , rin rvth tat *
tunenrs Halstuch mit weißen Blümchen , blau
tuchene lange Beinkleider an . unttn mit vom nem»
lichen Tuche übrrzogenrn Knöpfen rugeknöpsr.
Oben am Bunde der Beinkleider waren metal¬
lene Knöpfe. An ewew Z v:ckel des Hemdes befand
sich tn rvthrm Garn , da? Zrichev 6 . 3 » einer
Hosentaschen befanden sich zwei kleine Schlüssel ,
und etn leerer g- strickir Beutel oben und unten

grüngelb , in der Mitte wekßrotb und blau modei.
irrt . 3 " der Uhrtasche eine einfache silberne Uhr
mit grünqelblich gedrebetem Ubrbande , und gelb
metellenem Schlüffe ' . Es war keine äußerliche
Verletzung an dem Körper zu entdecken , allein auch
sonst keine äussernKennzeichen, indem solcher schon
14 dis 20 Tage im Waff -r gelegen , und Ow Fäui »

ntg schon stark emgetirtea war
Wer an den Angehörigen de- Ertrunkenen An¬

sprüche auf oben sp-c siilne Graenständr zu haben
glaubt , kann fit mit gehöriger Obrigkeitlicher Le»
attimation versehen , bet hlrfig Königlichem Fri «»
hrnsgertchte melden.

DaS königl . baierfche Friedens -
Gericht des Kanton « Speyer .

Kaufanträ ge und V erpachtung .

Haus . und Güter Verkauf .
<1) Der Bürger Lorenz Denke! zu Akglasbüt -

te ist entschlossen» fein wohlgebautes Haus daselbst ,
mit Scheuer und Stallung unter einem Da » ,
dann die dazu gehörigen Felder ; bestehend in l
3vchert2Vierlina 21 RuthrnAker , und 6Iuchert
1 Vierling 17 Ruthen Wtcsfeld . welche Grund »

stück« sich sämmttch tm guten Zustande bsfiivr, ,
nach drm Verlangen brr Kaufltedhaber entwe¬
der »m Ganze« , »der Tbeilweise dem össnkli«

chen Verkauf » von freier Hand auSzusetzen .
Dieser Verkauf geh « am , 4 Sevrrmdrr tm

Gemeinde Dmhshau » dase' bst vor sich.
Welches zur Kenntniß der Kaufiikbhaber ge¬

bracht wirb. R ustabi dru i <> August ISIS.
Großherzoql . Amtsreoiforat.

Brennholz Versteigerung
[ ' 3 Montags den 30 . Augustwerde » im Gun-

trrSlvaier Unterforst 62 Klafter tanneuBrennholz
an den Meiübirtfvde- öffentlich vrrsteiqerk.

Kavssiust'g« habt» sich a» vbN»a« te« La»
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Vormkttaqs 8 Ubr im Wirthshauszum Hirschen
tv Tünterskhal einzufinden .

Fretburg den 21 . August 1819 .
Großhrrzogl. Fvistinspectioo.

Kunkel .
BadwirtbshauS . DerAetgerung .

(3) Aus der BerlassenschaftS -Masse de- »er-
storbeneo Johann Friedrich Rrnzlers von Mal¬
terdingen, gewesene » Burgers , Kronen « und Bad»
wmds , soll Montag - den 6 . Septemberd . I .
Vormittags 9 Uhr da- Wirth- « und DabhaoS
nebst der Schildgerechtiqkrtt zur Krone in dem
Orte Malterdmgen , im Haufe stlbsten öffent »
lich versteigert werden .

Dasselbe besteht tu einem dreistöckigtrn stet»
nernen nrurrbautrn Hause , da- 15 Zimmer hat ,
worunter 6 rum Etnye tzen mit Oefen versehen
find , einem Kaüflade« , einer Mrjrl , einem gu
trn gewölbten Keller zu 150 Saum Faß , zwei
sehr geräumigen Speichern , einem zwrlstöckig.
ten Nebengebäude , einem befondero Badehau»,
worinn 14 Badezimmer , dir gut eingerichtet
find , sich bifiiden , aus 5 Zimmern , und ei¬
nem sehr geräumigenTanzboden auf dem Re .
brngebaude , und dem Badehau- . worunter ei«

J
ewölbier Keller zu 40 — 50 Saum Faß , zwei
Speichern , Scheuer , Stallung zu 50 bi« 60

Stück Vieh , einem großen Schopfe, einer Wr>n.
trotte , kjnem geräumige» Hose , und einem 4
Mann - haurl großen Kraut - und Gra- garten hin »
ter dem Haufe.

Da « Hau » , worauf auch da- GemeindS-Sru «
ben Recht ruht , bat eine gute Lage , und ge.
« ährt dem Best,er bedeulendt Vonheilr , wegen
den starken Besuchen von Badegästen , und den
Im Ort abgehalttn werdenden Hanfmärktrn.

Hierzu werden die Liebhaber etnqrladen , mit
dem Bemerken, daß ein auswärtiger Käufer
sich mit legalen Vermögen- . und Sttteoreuguis.
ftu auszuwtlstn hat.

Emmrndingen den 18 . August 1819 .
Großhrrzogltchr - AmtSrevtsorat .

Jagd . Pacht Versteigerung .
' ( 1) 2 » Grfota «tnqelangter vohrr Ministe,
nal . Oberkorst » Aommlsfion- . Bersüauoa vom
11 . August b» I . Rrv . 4261 . et pr « . de«
27 . d. M. « erden nachsolgeud « lande- herr.
lich« Jagd «» , uemiich brr ZShrta- re und
Ltldthaler Dann tu der Forstinspeclion Ober,
rieb , hch Hruwriler Baun tu dir Forstiufpr «»

tion Waldklrch der ganz « Gnndeifinger Van »
in der Forstinspcktion Kenzingen und ein Thetl
des Langrndenjtingrr Bann- in gleicher Jmpek.
tion » Samstag den 4 . Srpt . auf der Grvßh.
Oberforstaml» - Kanzlei dahier , Bormittaqs 10
Uhr, mittelst Steigerung an den geeigneten Meist,
bittenden verlassen werden . Dir Lubhaber ha¬
ben sich demnach an gedachtem Tag und Ort
rtnzufinden und die « eitere Bedingungen zu ver»
nehmen . Fretburg de« 27 . August 1819 .

Großherzoglichrs Odersorst. Amt»

_ Frhr . v . Dra iS._
Privat - Nachr ichte N.

Kundmachung .
(2) 2)6rttnba« € t Compagnie in Calw be»

sizen in der Fürstlich Fürstenberg«scheu Herr¬
schaft im Kinzingrrthale, Großherzoglich Bad .
Landes « Hoheit , zwischen dem Kloster Wittt .
chen und dem Dorfe Schrnkrnzell , ein Ekab»
iiffcmeut von Schmelz . und andrrn Hütten»
werkern , deren fernerer Umwirb aufhören muß»
te, weil sie die dabet gelegenen Bergwerke , durch
Mangel an Ertrag derselbeu veranlaßt, zum
Stillstand kommen lassen mußten .

Da deren anderwärkige Benutzung durch ei«
neu anzulegendeS Fabrik. Geschäft , « egen der
zu weiten Entfernung derselben von ihrem Wohn¬
ort ihnen nicht conveniren will , so find sie ge.
sonnen , solche« mit allen darauf begründeten
Rechten zu veräustrn, und bieten «< htemit zum
Verkauf aus.

Dieses Werk umfaßt mir den darauf stehen»
deu Gebäuden und freien Plätzen einen ,Lng »
lichten Raum von 49000 Quadrat . Schuhe «,
oder 4900 Dreimal Qaaorat « Ruthen.

Es ltgk an dem Fla «« Kinzig , hat da» Recht
zur Benuzung diese« Wassers zu jeder Art von
Fabrik Geschäften , »st daher m,l Teichra. Was»
serlettuvgea, und Gerinnen »erfeben , «vd lei¬
det nie Mangel an de« nöchigen Aufschlag,
Wasser zur Betreibung eines Fabrik» Geschäfts,
, € » ligt in der Nähe von Waldunge« , au»

« eichen man genügsames Bau » und Scheit »
«rhvlz in niebera Preise « zu beziehen » und auf
der Kinzig betzufiöistn die schönste Gelegenheit
hat: es ligt ferner au einer fregueotea Vici .
nal . Strasse , welche di« Leifuhr der Materi»
alten so « te dt« Abseubnng der Waarr sehr be.
günstiger .
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Auch rue die Subsistenz und alle Annehm .
llLkeir bei Aufenthalts eines hier sich nieder»
lassenden B sizrrs und seiner Arbeiten ist hier
gesorqt , durch bequeme Wohnungen , Gärten ,
Felder rc.

Es befindet sich unterhalb den Hüttenwerk¬
ern eia ifolict nebenbei gut gebautes Wohn »
haus » dessen unterer steinerner Stock 4 heiz¬
bare mit eisernen Oescn , eine Küche mit der
Einrichtung zum Brandweinbrennen und ein
kle -neS Magazin hat ; im 2ten Stock ist eine Stu¬
be mit eisernem Oien , Schlafzimmer , Neben¬
zimmer , eine Gaststube mit eisernem Oien ,Alkoo, auch 2 Bühnen 4 Kammern und Flucht »
boden , und unter dem HauS ein gewölbter gut -
er Weinkeller : Hinter denselben ein Rindvieh .
Skull mit Futter - Bühne , ein Baomgarten
von i6j Ruthen , neben demselben ein mit
Obstdäum - n eingefaßter Gemäß Garten von
4Brtl . Morgen , vor demstibeu ein mit Obst
bäumen versehener Garten von 20f Ruthen .

Auf den Fabrik . Gebäuden stnd S Wohnun »
ßkn mit 3 eisernen und z erdenen Oefcn .

Ferner liegen zunächst dabei an gut cultivir -
tem zum Thcil mit guken Obstdäum n beftzken
Wechfelfclv 5 Morgen , Lj Brtt , 17i Ruch

Jl £2_
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21

20

Namen »Wäl¬
der Markt« « , k »en.

it tn ch t
ÄatÄÄb » er«

waiz

2«

13

21

19

2>-

12

Freiburg, beste
mittler«
seringe«

L -nending , b
mittlere
geringe «

Staufen , best«
mittlere

geringe «
Lndingen, d .

mittlere
geringer «

» andern , best «
mittlere

geringere
Lörrach , best«

mutiere
geringe«

Mitühetm, d.
mitll« « 3
geringerer

Wald . b« , d . e
mittler« jl
- erürgrrej

kr
30
\ 2
6

40
28
10
4ü
28
10
, 8
12
3

s kr .
£

47
53

55
4

55
57

nett.

44
40
20
4»
20
6
2
15

5 «P

und uneukiivirt oder sogenanntes Reutftld 2
Morgen , 3 Brtl . , 34 | Ruthen .

Dieser Platz ist sowohl sür einen unterneh »
wenden Mann , der irgend ein Fabrik » Geschäft
einrichfen wist , als auch für einen Oekonomeu,
der sich mjt Wirchschaft , Brandweinbrennen ,
dem Feldgeschäft, ». d . gl . abgeben , folglich
die Hüttengedäude abdrecheu , und statt dersel¬
ben Wicsfeld anlegen will » sehr voriheilhaft
und empfehlungSwürbig . —

KaurSliebhader kdnnen von dem Werk täg»
lich Emflchl nehmen , in weicher Absicht sie sich
an Hüttenbewohn -r Harpfen io A ' vtnpach —
eine Skunde von Wikiichea — zur A !n'

chlttssa »g
eines Kaufs , oder hieher an die Unterzeichnete
selbst zu wenden belieben .

Hiemit verbinden wir dieA ' feige , daß wir die
Schmälten - Fabrikation auf dem benachbarten
rigenlhümlichen Werk im Königreich Würlcm »
berg forlftzrn , und unsere Abnehmer wie bis»
her bedienen werden. Calw den io . 3 1819*

Dbrtenbach et Compagnie .
Fässer - Verkauf .

[ 1 ] Er sind bei Johannes Kode Küfermei »
ster in Lhiknqen , zw : i neue Faß , eines 26 und
das anoere 27 Saum haltend , tu Wärm Rei¬
sen , um billigen Preis zu verkaufen.
Preis e.

. „ Jer «
gen . Öen .

kr« ü.
53
49

5t
49|

51
49
48

5-i
51
48
34
32

kr
45
39
34

36

36

33
30
30
44

3(j
33
30

ne», h
st. kr̂ st. kr.

M
ken.
st. kr . st.

«A- . WÄ M , mol
ftn . leltenIchelf . zer.

kr st. kr. fl - kr. ,st. kr
50
45
39

42

»er.
kr
34
28
24
30
29
28
39
29
28
33

L
t


	[Seite 602]
	[Seite 603]
	[Seite 604]
	[Seite 605]
	[Seite 606]
	[Seite 607]
	[Seite 608]
	[Seite 609]

